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sofort 10 % Rabatt sichern.
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PREMIERE 
AM 23. FEBRUAR 2019
IN BAD SALZUFLEN!

FREUT EUCH AUF 18 LOCATIONS, 
18 DANCEFLOORS & 20 DJS! 

Weitere Infos: www.hr-events.de

DJ FESTIVAL
der Musikgeschichte

www.salzstreuner.de // www.facebook.com/salzstreuner

Nur sechs Konzerte wird Andy Fair-
weather Low in diesem Frühjahr in 
Deutschland geben – eines davon in 
Bad Salzuflen. Was für eine Freude!

Bekannt wurde der Waliser Andy Fair-
weather Low vor rund 50 Jahren als 
Frontmann der Band Amen Corner. 
Mit Hits wie Bend Me Shape Me, Hello 
Suzy und (If Paradise is) Half As Nice 
eroberten die Briten auf der ganzen 
Welt die Herzen ihrer jugendlichen 
Fans. Mit Stücken wie Gin House Blues 
zeigte Andy Fairweather Low aller-
dings schon damals, wohin ihn seine 
musikalische Reise führen wird. Kein 
Wunder, dass sich der Gitarrenvirtu-
ose mit der leicht knarzigen Stimme 
auch ohne Amen Corner schnell einen 
guten Namen in Rhythm-and-Blues-
Kreisen machte.

Eric Clapton, George Harrison, Bob 
Dylan, Jimi Hendrix, David Crosby, 
The Band, Elton John: Diese Liste führt 
in der Tat nur einen kleinen Teil der 
Künstler auf, mit denen AFL in den  
vergangenen Jahrzehnten erfolgreich 
zusammengearbeitet hat. Vor allem 
mit Eric Clapton verbindet Andy Fair-
weather Low eine enge Freundschaft, 
die zu zahlreichen Kollaborationen 
geführt hat. So war AFL selbstver-
ständlich mit dabei, als Eric Clapton 
2015 seine 70th-Birthday-Celebration-
Tour mit zwei Konzerten im New Yor-
ker Madison Square Garden startete 
und sie mit sieben Shows in The Royal 
Albert Hall spektakulär beendete.
 
Die Dauerbeschäftigung bei großen 
Kollegen der Szene ließ den Mann aus 
Cardiff das Vorantreiben der eige-

nen Solokarriere allerdings für einen 
langen Zeitraum vergessen. Und so 
dauerte es ganze 24 Jahre, bis 2007 
ein neuer Longplayer von Andy Fair-
weather Low erschien.

Der Titel der Platte steht bis heu-
te für die Art der Musik, die AFL 
mag und selbst präsentiert: Sweet 
Soulful Music. Demzufolge ist auch 
jedes Konzert der Low Riders eine 
Zeitreise in die Vergangenheit, die 
herzerweichend von Gospel, Blues, 
Pop und ein wenig Jazz untermalt 
wird. Das Konzert von Andy Fair-
weather Low & the Low Riders findet 
am Mittwoch, den 13. Februar 2019 
im Bahnhof statt. Beginn ist um 20 
Uhr. Karten gibt es online, bei der 
LZ sowie bei allen angeschlossenen 
Vorverkaufsstellen. 



Jeden Samstag // 14.30 Uhr
Stadtführung durch die 
historische Altstadt 
Ort: Therme III
Rubrik: Führung

25.01.2019 // 19.30 Uhr
Storno 2018 –  
Der kabarettistische  
Jahresrückblick
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Kleinkunst / Kabarett

26.01.2019 // 15.00 Uhr
Pinocchio – Das Musical
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Musical / Kinder

26.01.2019 // 19.00 Uhr
Red Eagles  
Release-Konzert 
Ort: Jugendzentrum @on!
Rubrik: Konzert / Live-Musik

27.01.2019 // 15.00 Uhr
Royal Opera House:
Pique Dame  
von Peter Tschaikowsky
Ort: Filmbühne Bad Salzuflen
Rubrik: Oper / Kino

28.01.2019 // 17.30 + 19.45 Uhr
25 km/h
Ort: Filmbühne Bad Salzuflen
Rubrik: Filmkunst / Kino

01.02.2019 // 19.30 Uhr
Tour de Farce
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Theater

01.02.2019 // 19.30 Uhr
Neujahrsempfang mit 
Aleks Schmidt
Ort: Ortmann's Anno
Rubrik: Party

02.02.2019 // 15.00 Uhr
WinterSpielZeit
Ort: August-Bollhöfer-Straße 3
Rubrik: Spiel / Kinder

02.02.2019 // 18.00 Uhr
Zum Holocaust-Gedenktag:
Architektur des Untergangs
Ort: Gelbe Schule
Rubrik: Filmvorführung

TERMINKALENDER

Mehr unter:  
www.salzstreuner.de

Hallo Oliver, der Begriff Stadtmarke-
ting kann sehr weit gefasst werden. 
Wie siehst du deine Rolle als Verant-
wortlicher dieses Bereichs?
Vor allem ist diese Rolle extrem viel-
fältig, denn es gibt viele Ziele, Erwar-
tungen und Perspektiven, die das 
Stadtmarketing beeinflussen. Umso 
wichtiger ist es, einem roten Faden zu 
folgen, da man sich sonst sehr schnell 
in Kleinigkeiten und in einem wilden 
Aktionismus verzettelt. Mein Ziel ist 
es vor allem, alle an einen Tisch zu 
bekommen, die vom Stadtmarketing 
etwas erwarten oder einen Beitrag 
hierfür leisten wollen. Es gilt, gemein-
same Ziele zu definieren und eine 
Schlagrichtung festzulegen, der alle 
folgen können und die möglichst vie-
len Bürgern und Unternehmen einen 
Nutzen bringt. 

Wie willst du das anstellen?
Ich fange ja nicht bei Null an. Meine 
Vorgängerin Frauke Borstede hat 
in den vergangenen Jahren bereits 
großartige Arbeit geleistet. Sie hat 
viele Kontakte aufgebaut, Veranstal-
tungen wie Bad Salzuflen blüht auf! 
etabliert und die Interessengruppen 

Der Neue beim Stadtmarketing
Oliver Siekmann ist ein alter Hase in Sachen Marketing. Seit 15 Jahren arbeitet 
er beim Staatsbad. Bis zum Dezember 2018 war er für die touristische Bewer-
bung des Heilbades mitverantwortlich, seit Januar ist er der Ansprechpartner 
für das Stadtmarketing. Als Salzufler Urgestein kennt er jeden Winkel seiner 
Heimat. Wir haben ihn getroffen und uns von seinen Plänen erzählen lassen.

an einen Tisch und in diverse Arbeits-
kreise gebracht. Alles das kann und 
werde ich weiter nutzen. Aktuell geht 
es mir besonders darum, die etablier-
ten Projekte der vergangenen Jahre 
weiterzuführen und nicht verküm-
mern zu lassen. Gleichzeitig bemü-
he ich mich um die Fortführung des 
inhaltlichen Austauschs, damit neue 
wichtige Themen zu Projekten entwi-
ckelt und umgesetzt werden können.

Welche neuen Aspekte bringst du 
in das Stadtmarketing mit ein? Von 
welchen Themen sprichst du?
Ich glaube, dass das Stadtmarketing 
nicht unbedingt noch mehr neue 
Veranstaltungen und Events aus dem 
Hut zaubern muss. Glücklicherweise 
haben wir in Bad Salzuflen, gemes-
sen an der Größe der Stadt, sehr viele 
Personen, Unternehmen und Vereine, 
die solche Projekte selbst in die Hand 
nehmen und realisieren. Ich kann mir 
sehr gut vorstellen, dass man auch für 
unsere Stadt viel erreicht, wenn man 
diese Initiatoren und Veranstalter 
künftig tatkräftig unterstützt. Diesen 
Weg hat übrigens auch meine Vor-
gängerin bereits erfolgreich einge-

schlagen, indem sie beispielsweise 
Werbepakete für spannende Aktio-
nen in den Ortsteilen geschnürt hat. 
Ein weiterer Anknüpfungspunkt ist 
die Digitalisierung, die natürlich auch 
vor den Stadttoren Bad Salzuflens 
nicht haltmacht. Die Herausforderun-
gen, aber vor allem die Chancen, die 
neue Techniken mit sich bringen, gilt 
es in Zukunft zu nutzen. Auch das ist 
ein spannendes Thema …

Noch einmal zurück zu den Veran-
staltungen. Wird sich das Stadtmar-
keting hier künftig ganz raushalten? 
Natürlich nicht. Bad Salzuflen blüht 
auf! und das Picknick im Park wird es 
sicher weiterhin geben. Außerdem 
werden wir auch zum 50. Jahrestag 
der Gründung unserer Großgemein-
de etwas Tolles für Bad Salzuflen auf 
die Beine stellen. Über weitere Events 
werden wir sprechen; und sie auch 
durchführen, wenn sie zielführend 
und gewollt sind. Außerdem: Das 
Weinfest, der Weihnachtstraum, Bad 
Salzuflen zapft an!, das Kiliansfest und 
viele andere Veranstaltungen mehr 
sind ja ohnehin keine Stadtmarke-
ting-Feste. Sie werden auch weiter-
hin von den jeweiligen Veranstaltern 
durchgeführt, wobei das Stadtmar-
keting in der Zukunft hier vielleicht 
noch wirkungsvoller unterstützen 
kann. Für den Gast und den Bürger ist 
es ohnehin nicht besonders wichtig, 
wer der Veranstalter ist, sondern wel-
che Qualität das Konzert, das Fest und 
alle anderen Aktionen bieten. 

Du kommst aus dem Tourismus-Be-
reich des Staatsbades. Wird sich das 
Stadtmarketing nun auch stärker 
am Tourismus orientieren?
Die Aufgaben beim Staatsbad sind 
klar definiert und voneinander ge-
trennt. Es gibt aber viele Schnittmen-
gen wie die SalzuflenCARD, die sich 
gemeinsam nutzen lassen. Schließ-
lich wollen alle, die sich im Staatsbad 
für Bad Salzuflen einsetzen, unsere 
Stadt für alle Menschen attraktiv ma-
chen. Bad Salzuflen soll sich von an-
deren Städten positiv abheben und 
Bürgern, Unternehmen sowie Besu-
chern etwas Besonderes bieten. 

Letzte Frage: Wie sieht dein Bad Salz- 
ufler Idealbild, an dem du ja mitar-
beitest, aus?
Ein fertiges Bild bzw. ein fertiges Bad 
Salzuflen wird es nie geben, weil es 
immer neue Herausforderungen und 
Aufgaben geben wird. Allerdings 
freue ich mich, wenn es in der Innen-
stadt keine größeren Baustellen mehr 
geben wird und über den Masterplan 
die zweite Kernstadt Schötmar weiter 
in den Fokus rückt. Wenn die Moder-
nisierungsmaßnahmen, die sich nach 
meiner Auffassung schon jetzt wirk-
lich gelohnt haben, abgeschlossen 
sind, werden wir in Sachen Infrastruk-
tur endlich ein Produkt Bad Salzuflen 
haben, mit dem man arbeiten und 
das man auf unterschiedlichen We-
gen vielen Menschen anbieten kann. 
Wie jeder weiß, hat Bad Salzuflen un-
glaublich viel zu bieten.
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 Polster-Max GmbH  ·  32105 Bad Salzuflen  ·  Am Fischerskamp 22  ·  Tel.: 0 52 22 / 5 90 74  ·  www.polster-max.de

Der große POLSTER-SPEZIALIST aus Bad Salzuflen!

Wohnlandschaft in Stoff Unica marine. 
Stellmaß: ca. 166x311x234 cm.
PM 075.88 ohne Kopfstützen, Extras und Kissen statt 1.762,-

999,-jetzt   ab

GEBURTSTAGS-PREIS!

Öffnungszeiten:  
Mo-Fr: 10-18 Uhr  /   Sa : 10-14 Uhr

Ab sof ort:

30%Echte

GEBURTSTAGSRABATT

AUF ALLES!*

*20% Hausrabatt + 
10% Geburtstags-

rabatt auf die am 
Preisschild ausge-

wiesenen
 Listenpreise, 

ausgenommen 
bereits Reduziertes 

**Santander 
Consumer Bank AG

Anzeige gültig bis 
23.02.19.+

INKLUSIVE
FREIE LIEFERUNG

GRATIS ENTSORGUNG

im Umkreis von 50 km!

Ihrer Altpolster 
bei Neukauf!

GEBURTSTAGS-
Riesiger

VERKAUF!
0%
FINANZIERUNG

**

bis zu 24 Monate

OHNE ZINSEN!

OHNE GEBÜHREN!

 Du bist 
schÖn! 

www.facebook.com/friseur.sindermann

Werler Straße 13  |   32105 Bad Salzu� en   |        05222 580114   |   friseur-sindermann.de

Wir finden 
deinen Style. 

Und wir finden 
dich toll!
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INTERVIEW MIT OLIVER SIEKMANN



DU ALLEN DAVON.
DAMIT SURFST 

■

■

■

■

Magenta Mobil S 1)

FLAT mobil surfen (2,5 GB)

Inklusive LTE (300 MBit/s)

FLAT in alle dt. Netze

EU-Roaming inklusive

€ 44,95
mtl.1)

Kaufpreis einmalig

MIT VERTRAG

€ 1,-

Werler Str. 34
32105 Bad Salzuflen

Tel. 05222 4475
www.posteher-tele.com

1) Gilt bei Abschluss eines mobilcom-debitel Kartenvertrags im Tarif Magenta Mobil S mit Smartphone 10 im Mobilfunknetz der Telekom, 24 Monate Mindestvertragslaufzeit, die Kündigungsfrist beträgt 3 Monate zum 
Vertragsende. Bei nicht rechtzeitiger Kündigung verlängert sich der Vertrag um weitere 12 Monate. Anschlusspreis Euro 39,99. Monatlicher Paketpreis für die ersten 24 Monate Euro 41,95, ab dem 25. Monat Euro 
46,95. Die Kosten für ein Smartphone fallen zusätzlich an. Standard-Inlandsgespräche in alle Netze, Rufumleitung, Mailbox-Weiterverbindungen bzw. Call Return sind inklusive. Ausgenommen sind bspw. Service- und 
Sondernummern und alle Rufnummern, auf die eine Weiterleitung durch einen externen Dienstleister erfolgt (z.B. Callthrough-Dienste), sowie Videotelefonate, Datenanrufe, Faxdienste (CSD). Taktung 60/60. Der 
Aufbau von CSD- bzw. Fax- Verbindungen ist nicht möglich. In der SMS Allnet Flat sind Standard SMS in alle deutschen Netze enthalten. Das Angebot gilt nicht für den Massenversand von SMS.  Die inkludierte Internet 
Flat gilt für nationalen Datenverkehr im Mobilfunknetz der Telekom. Bis zu einem Datenvolumen von 2,5 GB (inkl. LTE)  in einem Abrechnungszeitraum steht eine max. erreichbare Geschwindigkeit von 300 Mbit/s im 
Download und 50 Mbit/s im Upload unter optimalen Bedingungen bereit, danach wird die Geschwindigkeit im jew. Monat auf max. 64 kbit/s (Download)/ 16 kbit/s (Upload) beschränkt. Ihre individuell erreichbare 
Geschwindigkeit ist u.a. abhängig von Ihrem Endgerät und Ihrem Standort. Nähere Infos dazu finden Sie in der Broschüre „Preise- und Leistungen“. Das Datenvolumen darf für Tethering genutzt werden. Die HotSpot 
Flatrate gilt nur an dt. HotSpots (WLAN) der Telekom. Die Option All Inclusive beinhaltet das Telefonieren, Versenden von SMS sowie die Datennutzung im Ausland in der Roaming-Ländergruppe 1 und in der Schweiz.  
Weitere Details zur HotSpot Flat und All Inclusive Option entehmen Sie bitte den separaten Optionsflyern. Innerhalb der EU (Zone 1) können auf vorübergehenden Reisen die Mobilfunkdienste zu den inländischen 
Tarifkonditionen (Roam like at home) genutzt werden. Diese Nutzung unterliegt einer Fair Use Policy gemäß den europarechtlichen Vorgaben. Bei Missachtung der Fair Use Policy können regulierte Aufschläge erhoben 
werden (Aufschlag pro versendete regulierte SMS-Roamingnachrichten: 0,0119 Euro. Aufschlag für abgehende regulierte Roaminganrufe: 0,0381 Euro pro Minute. Aufschlag für eingehende regulierte Roaminganrufe: 
0,0128 Euro pro Minute. Aufschlag für regulierte Datenroamingdienste: 9,163 Euro/GB (15. Juni – 31. Dezember 2017); 7,14 Euro/GB (ab 01. Januar 2018); 5,355 Euro/GB (ab 01. Januar 2019); 4,165 Euro/GB (ab 01. 
Januar 2020); 3,57 Euro/GB (ab 01. Januar 2021) und 2,975 Euro/GB (ab 01. Januar 2022)). Infos zu der Fair Use Policy finden Sie unter: www.md.de/roaming oder in der Roamingpreisliste „Telefonieren und Surfen im 
Ausland“. Bei Nutzung einer speziellen Roaming-Option gelten weiterhin die Preise der entsprechenden Roaming-Option. Bei speziellen Roaming-Optionen finden die Regeln der Fair Use Policy keine Anwendung. Ein 
Wechsel zu einem Roam like at home Tarif ist jederzeit möglich unter 040 / 55 55 41 000. Anbieter: mobilcom-debitel GmbH, Hollerstraße 126, 24782 Büdelsdorf.

Aktiver Schutz für 
dein Smartphone 
oder Tablet 

ab € 1.99
mtl.

Das sollen Drachen sein?! Mit gro-
ßen Augen, weichen Zügen und 
Hundeblick wirken die Nachtschat-
ten-Gewächse der Drachenzähmen-
Filmserie eher wie der kuschelige 
Hauptgewinn einer Reinholdi-Los-
bude. Angst machen diese Fabel-
wesen niemandem. Sollen sie aber 
auch nicht, im Gegenteil: Der Kino-

Ach ja, die Hormone. In seinem 
neuesten Roman lässt der literari-
sche Meisterprovokateur Michel 
Houellebecq (Unterwerfung) seinen 
Protagonisten an den Folgen eines 
Serotoninmangels leiden. Die Fol-
gen: Der Antiheld bekommt heftige 
Antidepressiva und der Leser einen 
finsteren und schonungslosen Blick 
auf die sinnentleerte Welt. 
Der 46-jährige Florent-Claude Lab-
rouste hasst alles – seine Lebensge-
fährtin und seine Mitmenschen, seine 
Biografie und sogar seinen Vorna-
men. Allein mit sexuellen Handlun-
gen und Fantasien hält sich der Agrar-
ingenieur einigermaßen bei Laune. 
Seitdem er allerdings aufgrund eines 
diagnostizierten Serotoninmangels 
mit Antidepressiva therapiert wird, 
hat sich auch sein Interesse in dieser 
Richtung deutlich abgekühlt. Eines 
Tages entschließt sich Florent-Claude, 
seinem bisherigen Leben Adieu zu sa-
gen und mit all dem zu brechen, was 
ihn mit der etablierten Gesellschaft 
verbindet. Er trennt sich von seiner 
Freundin, kündigt die komfortable 
Bleibe sowie seinen sicheren Job und 
taucht ab. Sein Weg führt ihn zurück 
in die Vergangenheit, zu den Perso-
nen, mit denen der Sinnsuchende 
zeitweise sein Leben geteilt hat. Trost 
findet Florent-Claude bei ihnen nicht, 
und für die Nostalgie fehlt seinem 
Körper die Chemie. Was für ein Buch: 
Kalt, kälter, Houellebecq.

Deutschland von oben als abendfül-
lender Spielfilm. Elmar Wepper setzt 
sich in seinen Doppeldecker und 
macht sich davon.
Dem grantigen Gärtner Schorsch (El-
mar Wepper) reicht's. Finanziell steht 
dem Bayer das Wasser bis zum Kra-
gen, die Liebe zu seiner Frau ist längst 
erkaltet und seine Tochter spinnt 
von der Kunstakademie. Seinen fast 
täglichen Kick bekommt der Mann 
mit dem grünen Daumen nur noch 
dann, wenn er sich in seinen Platzer-
Kiebitz-Doppeldecker setzt und darin 
zumindest stundenweise der Realität 
entflieht. Als sich Schorschs ohnehin 
schon dramatische Lage weiter zu-
spitzt, weil man ihm das Flugzeug 
pfändet, ist der Punkt gekommen, an 
dem ihn nichts mehr zu Hause hält. 
Spontan springt er in seinen Kiebitz 
und fliegt in Richtung Norden, ohne 
jedoch zu prüfen, wie voll der Flug-
zeugtank ist. Die Reise startet holprig, 
entwickelt sich jedoch immer mehr 
zu einem nachhaltigen Selbstfin-
dungstrip mit lebensverändernden 
Begegnungen. Möglicherweise kann 
man dem filmischen Höhenflug des 
Gärtners Schorsch einen gewissen 
Mangel an Tiefgang vorwerfen. Doch 
am Ende der Reise ist diese Schwäche 
vergessen. Was bleibt, ist das gute Ge-
fühl, fantastische Schauspieler, tolle 
Bilder und eine herzerwärmende Sto-
ry erlebt zu haben.

Drachen von heute soll Kinder anlo-
cken, statt sie zu verschrecken.
 
Bereits zwei Mal ist das dem soge-
nannten Nachtschatten Ohnezahn 
(noch Fragen?) bereits gelungen. Ge-
meinsam mit seinem menschlichen 
Freund, dem jungen Wikinger Hicks, 
hat er die Kinosäle mit jungen und 

aller süßen Klebrigkeit verstehen es 
die Macher der Drachenzähmen-Fil-
me, auch stets die Kritiker von ihren 
Animationsabenteuern zu überzeu-
gen. Für Kinder (und ihre Eltern) also 
genau der richtige Film für einen trü-
ben Februar-Nachmittag.
 
Lust auf lustige Drachen in luftigen 
Höhen? Dann nehmt an dem Ge-
winnspiel teil, das wir erneut mit der 
Filmbühne Bad Salzuflen durchführen. 
Schickt uns dazu einfach eine E-Mail 
mit dem Betreff Siegfried. Unter allen 
Mails losen wir eine Person aus, die mit 
der ganzen Familie (4 Personen) in das 
neueste Drachzähmen-3D-Abenteuer 
in die Filmbühne eingeladen wird. Sen-
det die Mail wie immer an redaktion@
salzstreuner.de. Einsendeschluss ist 
der 29.01.2019; zwischen dem 7. Feb-
ruar und dem 20. Februar 2019 kann 
die Einladung dann eingelöst werden. 
Der Gewinner/die Gewinnerin wird 
benachrichtigt. Eure Mails werden nur 
für die Gewinnermittlung verwendet, 
anschließend werden sie gelöscht. Viel 
Vergnügen und viel Spaß.

ta
ta

ta

ganz jungen Filmfreunden geflutet. 
Die DreamWorks-Studios, die nicht 
nur rosige Zeiten in den vergangenen 
Jahren durchlebt haben, dürften also 
auch beim Start des dritten Teils tief 
durchatmen.

Die Geschichte des Films stellt er-
neut die tiefe Freundschaft in den 

Fokus, die Hicks und 
Ohnezahn seit zwei 
Teilen verbindet. Und 
die einmal mehr dafür 
sorgt, dass Drachen 
und Menschen vor gro-
ßen Gefahren bewahrt 
werden. Auslöser der 
Bedrohung ist der Dra-
chenjäger Grimmel, der 
das Dorf bedroht, in dem 
beide Spezies endlich 
paradiesisch miteinander 
leben könnten. Damit 
sich die Drachenreiter und 
ihre geflügelten Freunde 
jedoch der gemeinsamen 

Gefahr stellen können, müssen sie 
sich ihrer Situation überhaupt erst be-
wusst werden. Insbesondere für den 
Nachtschatten-Drachen Ohnezahn 
scheint dies jedoch zunächst nicht so 
einfach zu sein, da sein Kopf und sein 
Verstand von einem weißen Drachen-
weibchen verdreht werden – und sich 
frischverliebte männliche Drachen  
leider nicht klüger verhalten als frisch-
verliebte männliche Menschen. Trotz 

Serotonin 
	 Michel Houellebecq

330 Seiten 
	 24,00 € 

DuMont

Grüner  
wird's nicht 
Regie: Florian 
Gallenberger 
116 Minuten 

Komödie / Drama

Drachenzähmen  
leicht gemacht 3 
Regie: Dean DeBlois

Animationsfilm / Komödie
95 Minuten

Kinostart: 07.02.2019

Drachenzähmen leicht gemacht 3

 Geschmackssachen // 3

Grüner  
wird's nicht

DVD-CHECK

Serotonin

BUCH-TIPP

KINO-PREVIEW



02.02.2019 // 19.30 Uhr
Kammerkonzert mit  
Gunnar Harms (Violine)
Ort: Martin-Luther-Haus
Rubrik: Live-Musik / Konzert

03.02.2019 // 15.00 Uhr
Royal Opera House:
La Traviata  
von Giuseppe Verdi
Ort: Filmbühne Bad Salzuflen
Rubrik: Oper / Kino

04.02.2019 // 17.30 + 19.45 Uhr
Bohemian Rhapsody
Ort: Filmbühne Bad Salzuflen
Rubrik: Filmkunst / Kino

06.02.2019 // 19.00 Uhr
Salzufler Spezialitäten:
Fackelführung
Ort: Historisches Rathaus
Rubrik: Führung

07.02.2019 // 19.30 Uhr
Offene Bühne  
mit Dreistrom und  
Dark Temptation
Ort: Wirtshaus Lebenslang 
Rubrik: Live-Musik

08.02.2019 // 19.30 Uhr
Fehler im System
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Theater

08.02.2019 // 20.00 Uhr
dIRE sTRATS, Konzert 1 
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

09.02.2019 // 19.00 Uhr
Beat-Knights feat. 
Steve Young
Ort: Wirtshaus Lohhof
Rubrik: Live-Musik / Konzert

09.02.2019 // 20.00 Uhr
Karaoke
Ort: Wirtshaus Lebenslang
Rubrik: Party

09.02.2019 // 20.00 Uhr
dIRE sTRATS, Konzert 2 
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

09.02.2019 // 22.00 Uhr
Ü30-Party
Ort: Glashaus
Rubrik: Party

10.02.2019 // 16.30 Uhr
Waldszenen –  
Spätimpressionistische 
Klanggemälde
Ort: Kirche zu Bergkirchen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

TERMINKALENDER

Rund 400 Musikfreunde pilgern 
jedes Jahr (meist im Februar) zum 
Bahnhof in Bad Salzuflen, um die 
Musik der Dire Straits mit der Band 
dIRE sTRATS zu feiern. 

Da der kleine LOKation-Club im Bahn-
hof allerdings nur knapp die Hälfte 
der oben genannten Kapazität fassen 
kann, müssen die fünf Herren aus 
Bremerhaven am zweiten Februar-
wochenende eben zweimal ran. Das 
Samstag-Konzert der dIRE sTRATS 
ist bereits seit einigen Wochen aus-
verkauft, für den Auftritt am Freitag 
(8.2.2019) gab es zu Redaktions-
schluss noch rund 50 Karten. Aber 
das ist ja auch schon wieder einige 
Tage her. Wer also die dIRE sTRATS 
endlich oder noch einmal in Bad 

Wie viele Personen werden benö-
tigt, um eine rasante Verwechs-
lungskomödie auf die Bühne zu 
bringen?

Die Hamburger Kammerspiele beant-
worten seit rund anderthalb Jahren 
diese Frage mit ihrem munteren 
Verwirrspiel Tour de Farce. Gerade 
einmal zwei Schauspieler schickt 
das norddeutsche Theater seit Som-
mer 2017 durch die Lande, um das 
Publikum mit seiner musikalischen 
Komödie zu begeistern. Dass dies ge-
lingt, ist nicht allein der Vielseitigkeit 
und dem Durchhaltevermögen der 
beiden Schauspieler Caroline Kiese-
wetter und Tim Grobe zu verdanken. 
Auch hinter der Bühne werden echte 

dIRE sTRATS

Die Liebe in den Zeiten der Digitali-
sierung – dieses Thema lässt sich in 
vielfacher Hinsicht beleuchten und 
dramatisieren. Das Schlossparkthea-
ter Berlin und das renommierte Tour-
neetheater Thespiskarren nähern 
sich dem thematischen Dauerbren-
ner in Form einer locker-leichten Ko-
mödie, die fernsehbekannte Gesich-
ter nach Bad Salzuflen bringt. 

Herz-an-Herz-Blümchen Jasmin Wag-
ner spielt darin die leidgeprüfte 
Emma, die sich nach einem handfes-
ten Krach von ihrem Freund Oliver 
trennt. Allerdings steht dieser Oliver 
bereits kurze Zeit später schon wie-
der auf der Matte. Ziemlich schnell 
stellt sich jedoch heraus, dass nicht 

Tour de Farce Fehler im System

Salzuflen erleben will, sollte sich be-
eilen, denn die Begeisterung für die 
Formation ist ungebrochen. Ohne 
den anderen hervorragenden Musi-
kern der dIRE sTRATS zu nahe treten 
zu wollen, so muss man doch den 
Bandgründer und Lead-Gitarristen 
Wolfgang Uhlich hervorheben. Sein 
Stil, sein Equipment und vor allem 
seine Finger(kuppen)fertigkeit brin-
gen einen Sound hervor, der nahezu 
unglaublich nah an den von Mark 
Knopfler heranreicht – selbst bei 
Songs wie So Far Away. Schnell die 
letzten Tickets sichern, zum Beispiel 
bei der Lippischen Landes-Zeitung.

Höchstleistungen vollbracht. Denn 
zehn markante Figuren stampfen die 
Hamburger Kammerspiele bei jeder 
Vorstellung aus dem Theaterboden 
– bei nur zwei Darstellern ein echter 
Knochenjob für die unsichtbaren 
Kräfte, die für Maske, Ankleiden und 
Koordination zuständig sind.

Im Fokus des Stücks stehen die zer-
strittenen Promi-Eheleute Herb und 
Rebecca. Aus Karrieregründen blei-
ben sie ein Paar, doch der Boulevard 
lechzt nach einem Skandal. Die Ko-
mödie kann beginnen …

der echte Ex, sondern lediglich eine 
Roboterkopie von ihm zu Emma zu-
rückgefunden hat. Als Haushaltshilfe 
Oliver 4.0 sollte die Replik der jungen 
Frau ursprünglich zur Hand gehen – 
nun ist die Maschine auf der Flucht 
vor einem Roboterfänger. In Emmas 
Gegenwart scheint Oliver 4.0 immer 
mehr menschliche Züge anzuneh-
men und sich zum perfekten Ersatz 
des Originals zu entwickeln. Um Ver-
änderungen geht es auch Emmas Va-
ter (Jürgen Tarrach), der sich als Frau 
ganz neu finden und wohlfühlen will. 
Wo ist also der Fehler im System?

Mehr unter:  
www.salzstreuner.de

Wohnbau Lemgo eG
Pagenhelle 13 | 32657 Lemgo
Fon 05261 2599-0
www.wohnbau-lemgo.de

 facebook.com/wohnbau.lemgo

Zuhause in Lippe.
Aktuelle Wohnungsangebote:
www.wohnbau-lemgo.de

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
neues Jahr und nur das Beste für 
2019!

Wir sind auch online für Sie da:
Schauen Sie auch bei Facebook 
und Instagram bei uns vorbei, 
um immer zu sehen was bei uns 
im Salon passiert.
 
Wir freuen uns, Sie an unserem 
Salonalltag teilnehmen zu lassen 
und Sie mit unserer Handwerks-
kunst zu verzaubern.

H A P P Y 
N E W  Y E A R

2 0 1 9

Ahornstraße 46a 
32105 Bad Salzulfen

0522215587 
info@m-steff en.de
www.m-steff en.de

N E W  Y E A R
2 0 1 9

Ahornstraße 46a 
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Tour de Farce 
Freitag, 1. Februar 2019 / 19.30 Uhr 
Kur- und Stadttheater / ab 16,00 €

THEATER

Fehler im System 
Freitag, 8. Februar 2019 / 19.30 Uhr 
Kur- und Stadttheater / ab 16,00 €

THEATER

dIRE sTRATS 
Fr. + Sa., 8. + 9. Februar 2019 / 20.00 Uhr 
Bahnhof Bad Salzuflen / ab 23,20 €

LIVE-MUSIK / KONZERT



Die wohl coolste Boygroup der Re-
gion sang und spielte beim dies-
jährigen Jazz-Silvester der Künst-
lervereinigung Das Fachwerk. Ralf 
Schäfer, Frontmann der Bielefelder 
Jazzband Dr. Lippenkraft, begrüßte 
die zahlreichen Gäste in der Carne-
gie Hall of Schötmar, Am Pfarrkamp. 
Die Band, die seit über dreißig Jahren 
besteht und zu den bekanntesten 
Dixieland-Formationen Deutschlands 
zählt, heizte den anwesenden Gästen 
ordentlich ein. Auch der köstliche 
Wein vom Weingut Kneisel leistete 
seinen Betrag zur guten Stimmung 
der Veranstaltung. Zur Erläuterung: 
Vorwiegend finden im Fachwerk bild-
haft dargestellte Werke ihr Publikum. 
Vor allem die Auseinandersetzung 
mit zeitgenössischer Kunst liegt den 
Vereinsmitgliedern am Herzen. Dem-
zufolge kamen die Gäste des Jazz-
Silvesters auch in den Genuss, sich die 
Skulpturen und Bilder der Künstlerin 
Cecilia Herrero-Laffin ansehen zu 
können. Unter dem Ausstellungsmot-
to Frau & Arbeit hat Herrero-Laffin das 
Leben der Näherinnen thematisiert. 
Eindrucksvoll.

Jazz-Silvester

Groove made in Germany: Konzerte 
von und mit Tommy Schneller sind 
etwas Besonderes. Denn nur wenige 
Takte benötigt der Mann am Saxo-
fon, um sein Funk- und Blues-affines 
Publikum mit eigenen Songs zum 
Mitsingen und Tanzen zu bewegen. 
Nahezu jedes Stück des Tommy-
Schneller-Band-Konzertabends hört 
und fühlt sich wie ein Klassiker aus 
dem American Songbook of Black Mu-
sik an. Schneller und Band feiern die 
Stilmittel von Blues, Soul und Funk, 
um sie mit eigenen Melodien, Texten 
und Fertigkeiten zu variieren. Hier ein 
Shakey-Ground-Zitat von The Tempa-
tions (What Did I Do), dort eine aus-
geklügelte Saxofon-Reminiszenz an 
Maceo Parker (Cleaning Lady Blues): 
fertig ist der Song-Cocktail, der den 
Freunden des Genres schnell zu Kopf 
steigt und in die Beine geht. Einen ge-
wollten Stilbruch lieferte die Popfor-
mation Sophia., die Tommy Schneller 
zum Anheizen aus Osnabrück mitge-
bracht hatte. Auch dieser Mix funk-
tionierte hervorragend. Gute Musik 
kann sich nun mal in unterschiedli-
chen Formen ausdrücken. 

Der Festliche Weihnachtszauber 
vom Christkind zu Santa Claus ver-
zauberte tatsächlich. Am zweiten 
Weihnachtstag verzückte das En-
semble AktionsForum München die 
Gäste im Kur- und Stadttheater. Vier 
Solisten und vier Balletttänzerinnen 
boten eine professionelle Unterhal-
tungsshow mit viel Gesang und Tanz. 
Dass sich das Kindermädchen Mary 
Poppins, die Blumenverkäuferin Eliza 
Doolittle und das Wiegenlied Guten 
Abend, gute Nacht in das Programm 
verirrten, tat der guten Unterhaltung 
keinen Abbruch. Gesungen wurden 
Weihnachtsklassiker wie Leise rieselt 
der Schnee, moderne Weihnachtslie-
der wie Rudolph, das rotnasige Rentier 
und Swingendes (Two Ladies aus dem 
Musical Cabaret). Für eine zusammen-
hängende Struktur des Abends hätte 
eine Rahmenhandlung sorgen kön-
nen, wie es eine Szene zu Beginn der 
Show erwarten ließ. Alle Darsteller 
liefen dabei chaotisch durcheinander, 
um die alljährliche Weihnachtshek-
tik bildhaft darzustellen. So blieb es 
bei der Aneinanderreihung diverser 
Show-Elemente. Auch gut!

Weihnachten ist Familienzeit, und 
manchmal kommt die Verwandt-
schaft ganz spontan hereinge-
schneit. Auch der Ur-Salzufler Marco 
Göllner ließ es sich nicht nehmen, sei-
ne Lieben zu Weihnachten zu überra-
schen – mit einer recht kurzfristig aus 
dem Boden gestampften Lesung sei-
nes Spiegel-Bestsellers Oma Martha & 
ich. Mit dem Bahnhof wurde schnell 
die perfekte Location gefunden, der 
Kartenvorverkauf wurde über den  
familieneigenen Nudelstand auf dem 
Markt organisiert und das Datum war 
irgendwie auch schon vorgegeben: 
Denn (Ur-)Oma Martha wäre am 
17.12.2018 tatsächlich 105 Jahre alt 
geworden – einen passenderen Ter-
min hätte es wohl nicht geben kön-
nen. Göllner inszenierte die Lesung, 
ähnlich wie sein selbstproduziertes 
Hörbuch, wie ein Hörspiel, in dem 
jede Figur ihre eigene Stimme und 
ihren eigenen charakterstarken Aus-
druck bekam. Dabei hielt er sich auch 
nicht mit Seitenhieben auf die eige-
ne, zum Teil anwesende Mischpoke 
(O-Ton Marco Göllner) zurück. So sind 
sie, die Verwandten …

Single Bells mit Lioba Albus – das ver-
sprach Böses. Tatsächlich ist Weih-
nachten das Fest, bei dem Erwartung 
und Realität nicht übereinkommen. 
Auch als sauerländische Hausfrau Mia 
Mittelkötter stellte Lioba Albus fest, 
dass drei Tage mit Essen, Frohlocken 
und denselben Gesichtern nicht wirk-
lich glücklich machen. „Wenn man 
Pech hat, ergibt sich sogar noch ein 
Gespräch – so ganz analog“, erkann-
te sie. Analoge Gespräche sei man 
schließlich nicht mehr gewohnt. Es 
sei also besser, diese demnächst ab 
September intensiv zu trainieren. 
Weihnachten sei eine Erfindung der 
Scheidungsanwälte, den Einsamen 
zum Trost. Auch die Politik wurde 
kommentiert: 2018 war ein furcht-
bares Jahr. Amerika leidet unter dem 
Steuerhinterzieher mit dem toten Pe-
kinesen auf dem Kopf, während sich 
unser Parlament mit einem Gauleiter 
und seinen ewig Gestrigen sowie mit 
dem allseits bekannten Heimat-Horst 
auseinandersetzen muss. Da hilft nur 
die ausländerfreie Zone für alle Rech-
ten – am besten im Ruhrgebiet, in 
stillgelegten Stollen unter Tage.

Tommy Schneller Band

Festlicher Weihnachts-
zauberOma Martha & ichLioba Albus

05.01.2109 / Das Fachwerk

Santa Lucia oder Sankt Florian? 
Der letztgenannte Heilige wird oft 
als Schutzpatron der Feuerwehr 
gerufen, wenn eine Brandgefahr 
abgewendet werden soll. Mit der 
Heiligenanrufung gibt sich das Bau-
ordnungsamt der Stadt jedoch nicht 
mehr zufrieden. Die Folge: Wie schon 
beim Weihnachtskonzert Hear the 
Angels sing! werden künftig deutlich 
weniger Gäste Einlass in die Kirche zu 
Bergkirchen erhalten. „Die Konzerte 
stehen in ihrer jetzigen Form infrage“, 
erklärte Kantor Rainer Begemann. 
Umbau oder Abbau, das ist die Fra-
ge. Keine Fragen und keine zweite 
Meinung gab es bezüglich der hohen 
Qualität, die die bekannte Harfenis-
tin Jasmin-Isabel Kühne bei ihrem 
Konzert bot. Auch das eingängige 
Stück Santa Lucia trug sie vor. Kühne 
erklärte, sie habe das neapolitanische 
Lied in Oslo kennengelernt, wo es 
durch das winterliche Luciafest sehr 
bekannt und beliebt geworden sei. 
Dieses und weitere weihnachtliche 
Lieder verzauberten das Publikum. 
Umso mehr bleibt zu hoffen, dass es 
in Bergkirchen weitergeht. 

Hear the Angels sing!
10.01.2019 / Bahnhof Bad Salzuflen

26.12.2018 / Kur- und Stadttheater17.12.2018 / Bahnhof Bad Salzuflen16.12.2018 / Kur- und Stadttheater

30.12.2018 / Kirche zu Bergkirchen

ta

gabetagabe

gabegabe

KONZERT

REVUE / WEIHNACHTENLESUNGKLEINKUNST

KONZERTKONZERT / WEIHNACHTEN

Küche? Kramer!
Hochwertige Qualität – präzise Fertigung – made in Germany

• Aufmaß vor Ort
• Computer-Planung
• Entsorgung Ihrer

alten Küche
• Sanitär, Elektro-

und Fliesenarbeiten
• Montage durch

eigenes Fachpersonal

Ihre Küchenplanung: bei uns
kostenlos und unverbindlich

Wir erfüllen
Ihre Einrichtungswünsche!

Gewerbegebiet Echternhagen 1
32689 Kalletal/Hohenhausen

Telefon: 05264/8825 · Fax: 05264/7247
www.moebelhauskramer.de

22916501_800118.1.pdfprev.pdf

Vorbote des Frühlings: Damen-Sneaker YAEL.

Mephisto Shop Bielefeld, Günter Wattenberg, Gehrenberg 12, BI-Altstadt, www.mephisto-shop-bielefeld.de

BIELEFELDHöchster KOMFORTBeste QUALITÄTPerfekte PASSFORM

Vorbote des Frühlings: Damen-Sneaker YAEL.

Beste QUALITÄTPerfekte PASSFORM

VERANSTALTUNGSORT:
 Benzstraße 23  32108 Bad Salzu� en 
 Fon 05222 9250 - 0  Fax 05222 9250 - 40  
 info@messezentrum.de  www.messezentrum.de

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen seitens der Veranstalter möglich!

DIE NÄCHSTEN TERMINE: 
08. - 10. März 2019
MY JOB-OWL
Perspektiven für die Zukunft

11. + 12. April 2019
KMO*
Kunststo�  Messe Ostwestfalen

08. + 09. Juni 2019
JAHRMARKT DER LANDSLEUTE
Tre� en der Russlanddeutschen

15. - 19. September 2019
M.O.W.*
Die Messe fürs Möbelbusiness

12. Oktober 2019
OKTOBERFEST
Die große Gaudi in Ostwestfalen

* nur für Fachbesucher
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10.02.2019 // 19.30 Uhr
Götz Alsmann ... in Rom
Ort: Kur- und Stadttheater
Rubrik: Live-Musik / Konzert

11.02.2019 // 17.30 + 19.45 Uhr
Werk ohne Autor
Ort: Filmbühne Bad Salzuflen
Rubrik: Filmkunst / Kino

13.02.2019 // 20.00 Uhr
Andy Fairweather Low & 
The Low Riders
Ort: Bahnhof Bad Salzuflen
Rubrik: Live-Musik / Konzert

16.02.2019 // 15.00 Uhr
WinterSpielZeit
Ort: August-Bollhöfer-Straße 3
Rubrik: Spiel / Kinder

16.02.2019 // 19.30 Uhr
V. Sinfoniekonzert  
der Nordwestdeutschen 
Philharmonie
Ort: Konzerthalle
Rubrik: Live-Musik / Konzert

18.02.2019 // 17.30 + 19.45 Uhr
Loro – Die Verführten
Ort: Filmbühne Bad Salzuflen
Rubrik: Filmkunst / Kino

19.02.2019 // 19.30 Uhr
Das Gutshaus – 
Lesung mit Anne Jacobs
Ort: Stadtbücherei 
Rubrik: Lesung

20.02.2019 // 16.00 Uhr
Vorleseclub Neugierige 
Lesekids: Hexen
Ort: Stadtbücherei 
Rubrik: Lesung / Kinder

23.02.2019 // 19.00 Uhr
DJ Festival  
der Musikgeschichte
Ort: Innenstadt 
Rubrik: Party / Musik

23.02.2019 // 22.00 Uhr
90's Night 
Ort: Glashaus
Rubrik: Party

TERMINKALENDER

Mehr unter:  
www.salzstreuner.de

Die Kneipen sind gebucht, die DJs 
sind bestellt. Bad Salzuflen steuert 
auf ein neues Kneipenfestival zu. 
Und (fast) alle machen mit!

Sechs Wochen vor dem Honky Tonk 
räumen die Wirte bereits ihre Tische 
aus den Sälen. Denn zum ersten DJ 
Festival in der Kurstadt wird jeder 
Quadratzentimeter dringend be-
nötigt. Zwar brauchen die Helden 
der Nacht weit weniger Platz als die 
Bands des Live-Musik-Festivals, doch 
die Tanzflächen können am 23. Febru-
ar gar nicht groß genug sein.

Anne Jacobs weiß, wie sie ihre 
Leser(innen) fesselt. Ihre Romane 
erzählen ein bisschen von der Epo-
che, in der sie spielen, von Familien-
schicksalen und natürlich von der 
Liebe.

Im Februar kommt die Autorin, die 
seit einigen Jahren auch unter dem 
Synonym Anne Jacobs sehr erfolg-
reich schreibt, nach Bad Salzuflen. 
In der Stadtbücherei wird sie einige 
Episoden aus dem fast 600 Seiten 
starken Roman Das Gutshaus – Stür-
mische Zeiten vorlesen. Dieser Band 

Nun kommt er (hoffentlich) doch: 
Nachdem das Götz-Alsmann-Kon-
zert im vergangenen November 
technischen Problemen zum Opfer 
fiel, soll es nun wohl klappen. Der 
Weg nach Rom führt nun allerdings 
über das Kur- und Stadttheater.
 
Zwei Weltstädte hat Götz Alsmann 
mit seiner Band bereits musikalisch in 
die deutschen Konzertsäle gebeamt. 
Paris und den Broadway hat der ext-
ravagante Entertainer mit auffälligem 
Hang zu Jazz und Schlager schon aus-
führlich akustisch portraitiert. Durch-
aus auf eine gewisse Art typisch, doch 
alles andere als gewöhnlich machte 

DJ Festival Das Gutshaus

Götz Alsmann … in Rom

Zwanzig Plattenpräsidenten werden 
eine Nacht lang in insgesamt acht-
zehn Locations der Innenstadt aufle-
gen. Nahezu jede Musikrichtung ist 
vertreten; vom Deutschen Schlager bis 
zur Spanischen Nacht, von den 70s bis 
zu aktuellem Pop ist alles dabei. Wer 
selbst auch dabei sein möchte, be-
nötigt ein Eintrittsbändchen, das es 
im Vorverkauf u. a. bei der Lippischen 
Landes-Zeitung gibt – für 10 Euro.

ist der zweite Teil der Gutshaus-Serie, 
die sicher recht bald mit dem dritten 
Teil fortgeführt wird.

Bekannt ist Anne Jacobs vor allem 
durch ihre Tuchvilla-Trilogie. Insge-
samt kommt die Autorin auf rund 
zwanzig Romane, die sie auch unter 
anderen Synonymen veröffentlicht 
hat. Karten für die Lesung in der 
Stadtbücherei gibt es unter 952-131.

die Götz Alsmann Band den Sound 
der Metropolen stets hör- und erleb-
bar. Jetzt geht´s nach Rom.

Wie es wohl nur Alsmann kann, ver-
gräbt sich der gebürtige Münsteraner 
in die DNA der Popkultur, um ihre 
Ursprünge in unterschiedlichen Kul-
turkreisen zu ergründen. Selbstver-
ständlich ist Alsmann in Rom mehr als 
nur fündig geworden. Aus Tarantella 
und Canzone, Schlager und natürlich 
Jazz bestehen seine Entdeckungen. 

DJ Festival der Musikgeschichte 
Samstag, 23. Februar 2019 / 19.00 Uhr 
Innenstadt Bad Salzuflen / ab 10,00 €

Das Gutshaus – Lesung mit Anne Jacobs 
Dienstag, 19. Februar 2019 / 19.30 Uhr 
Stadtbücherei / 8,00 €

Götz Alsmann … in Rom 
Sonntag, 10. Februar 2019 / 19.30 Uhr 
Kur- und Stadttheater / ab 34,10 €

NEUES JAHR,

NEUERNEUES JAHR,

NEUER

LOOK.LOOK.

Wir wär´s? 05222 3151.

Ritterstraße 8   32105 Bad Salzuflen   www.haarspezialisten.de
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LESUNG

LIVE-MUSIK / KONZERT

FESTIVAL / PARTY



Zu Beginn des Jahres 1969 wurden 
die selbstständigen Dörfer, Gemein-
den und Städte durch die Kommu-
nalreform zusammengefasst – auch 
in Bad Salzuflen, Schötmar und in 
den umliegenden Orten. Vorausge-
gangen waren hitzige Diskussionen, 
denn mehrere Gemeinde-Kombina-
tionen waren denkbar: Bad Salzu-
flen (mit Wüsten und einem Teil der 
Gemeinde Welstorf), Schötmar (mit 
Ehrsen-Breden, Grastrup-Hölsen, 
Holzhausen und Retzen) sowie eine 
Großgemeinde Knetterheide (mit 
Werl-Aspe, Biemsen-Ahmsen, Lock-
hausen und Wülfer-Bexten). Schluss-
endlich legte der Landtag Nordrhein-
Westfalens in seinem Gesetz vom 
5. November 1968 dann doch eine 
große Lösung mit der Zusammen-
fassung der heutigen Ortsteile fest. 
Interessanterweise folgte man damit 

allein dem Votum des Stadtrates von 
Schötmar, der sich auch für die große 
Lösung ausgesprochen hatte. 

Die neue Stadt war 100,06 Quadrat-
kilometer groß, 47.901 Einwohner 
lebten hier. Bis zur Neuwahl von 
Bürgermeister und Rat im März 1969 
wurden Beauftragte vom Land einge-
setzt; diese Aufgabe übernahmen ge-
meinsam der ehemalige Bad Salzufler 
Bürgermeister Wilhelm Bünemann 
und der Schötmaraner Stadtdirektor 
Hans Rübenstrunk. 

Sie brachten den ersten Haushalt 
der neuen Stadt sowie den ersten 
Flächennutzungsplan auf den Weg. 
Bei der Kommunalwahl erhielt die 
SPD die absolute Mehrheit. Der 
ehemalige Lockhauser Bürgermeis-
ter und Bundestagsabgeordnete 

Heinrich Welslau wurde einstimmig 
zum ersten Bürgermeister der neu-
en Stadt gewählt und Kurt Dröge 
(CDU) zu seinem Vertreter. Ende 
1969 wurden mehrjährige Planun-
gen für große Projekte vorgestellt. 
Mit einem Investitionsvolumen von 
rund 85 Millionen Mark sollten ein 
Schulzentrum, eine Hauptfeuerwa-
che und ein neues Rathaus entste-
hen. Ein Teil des Geldes floss auch 
in die Sanierung von Straßen und 
Kanälen sowie in die Stadterneue-
rung. Manches wiederholt sich … 
 
Die gesamte Geschichte der Kommu-
nalreform ist Thema einer Wander-
ausstellung, die aktuell vom Salzufler 
Stadtarchiv vorbereitet wird. Zugleich 
werden 2019 zahlreiche Veranstal-
tungen rund um den 50. Geburtstag 
unserer Stadt stattfinden.

„Jetzt muss ich aber auch mal eine 
Lanze brechen“, gesteht Strohmeier 
nach dem dritten Feierabendbier 
‚Salzufler Blondes‘. 

„Und zwar für das Staatsbad und all 
seine Aktionen! Die 200-Jahrs-Feier 
zum Fürstlichen Solebad, der neue 
Kurpark, und seitdem es das Salzufler 
Blonde und das Sole-Salz gibt, ist Bad 
Salzuflen sogar in aller Munde!“

„Äh, ich bin ja auch ein Fan solcher 
Aktionen, da hat man endlich mal 
den Eindruck, dass sich viel tut, aber 

übertreibst du nicht ein bisschen?“, 
bremst Balthasar.

„Keineswegs, gute Aktionen und 
Engagement sind in der Verwaltung 
dringend nötig!“, schwärmt Strohmei-
er. „Tue Gutes und lass es alle wissen, 
das ist das A und O jeder guten PR-
Kampagne! Jeder Karren braucht 
Schmiere, wie der gute Pfarrer Kneipp 
einmal betonte.“

„Okay, aber dir als Vorsitzender des 
Öffentliche-Toiletten-Ausschusses …“ 
„… sind keineswegs die Hände ge-

bunden, mein Lieber. Antike Nacht-
töpfe als Souvenir sind ebenso in der 
Planung wie ein eigenes WC-Magazin 
und Hinweisschilder in der ganzen 
City. Zum Weinfest bringen wir zu-
dem eine eigene edle Edition heraus: 
Bad Salzufler Goldtröpfchen …“

„Wohl bekomm’s. Wie wär’s noch mit 
Klosteinen mit Minzaroma zum Lut-
schen?“

„Grandiose Idee! Darauf noch ein 
‚Blondes‘! Aber pst – bevor mir da je-
mand zuvorkommt …“

Von Uwe Voehl. Illustriert von Ulrich Tasche.

Im Dezember wurde das Pflegesofortprogramm PpSG von der Politik verab-
schiedet. Deshalb stellen wir zusätzliche Fachkräfte ein! Jetzt suchen wir dich 
als Pflegefachkraft, möglichst in Teilzeit.

Werde ein Stiftler! 
Eine Stelle bei uns ist deine Zukunft!

Das erwartet dich bei uns:
• möglichst 19,5 Std. / Woche oder nach Absprache
• tarifliche Vergütung, 13. Monatsgehalt und zusätzliche Altersvorsorge
• unbefristetes Arbeitsverhältnis
• aber vor allem nette Kolleginnen und Kollegen in einem eingespielten 
   Team mit Herz und Verstand, die dich einarbeiten und begleiten

Bewirb dich jetzt! Wir freuen uns dich kennenzulernen!

Lust uns kennenzulernen?
Dann schreib uns doch einfach über WhatsApp 
01522 4650666 oder eine E-Mail: 
ritakuehn@stiftler.de

Warum
nicht zum

Stift
wechseln?

Evangelisches Stift zu Wüsten
Langenbergstraße 14 • 32108 Bad Salzuflen
Telefon 05222 397-0 • www.stiftler.de

Wir errechnen dir auf Wunsch dein Gehalt.
Vertraulichkeit ist für uns selbstverständlich!

Pflegefachkräfte stationär gesucht!
2019 = ZUSÄTZLICHE FACHKRÄFTE!

Im Stift!  Wo sonst!    

Neues Jahr - neues Glück?

v

2. + 3. FEBRUAR 2019 | 10 – 16 Uhr

elements-Ausstellung | Wittekindstraße 26, Detmold

10 JAHRE GLEIS 1  // SA, 11.5.2019
10 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 1 // SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019
THE SILVERETTES // DO, 11.4.2019
THE SILVERETTESTHE SILVERETTESTHE SILVERETTESTHE SILVERETTESTHE SILVERETTESTHE SILVERETTESTHE SILVERETTESTHE SILVERETTESTHE SILVERETTESTHE SILVERETTESTHE SILVERETTESTHE SILVERETTESTHE SILVERETTESTHE SILVERETTES // DO, 11.4.2019// DO, 11.4.2019// DO, 11.4.2019// DO, 11.4.2019// DO, 11.4.2019// DO, 11.4.2019// DO, 11.4.2019// DO, 11.4.2019// DO, 11.4.2019// DO, 11.4.2019
ERIK PETERS - CUBA ( IM NETZWERK )  // DO, 28.3.2019
ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ERIK PETERS - CUBA ( IM NETZWERK )( IM NETZWERK )( IM NETZWERK )( IM NETZWERK )( IM NETZWERK )( IM NETZWERK )( IM NETZWERK )( IM NETZWERK ) // DO, 28.3.2019// DO, 28.3.2019// DO, 28.3.2019// DO, 28.3.2019// DO, 28.3.2019// DO, 28.3.2019// DO, 28.3.2019// DO, 28.3.2019// DO, 28.3.2019
SAURESANI-KINDERTHEATER  // SO, 10.3.2019
SAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATERSAURESANI-KINDERTHEATER // SO, 10.3.2019// SO, 10.3.2019// SO, 10.3.2019// SO, 10.3.2019// SO, 10.3.2019// SO, 10.3.2019// SO, 10.3.2019// SO, 10.3.2019
VOODOO LOUNGE // FR, 8.3.2019
VOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGEVOODOO LOUNGE // FR, 8.3.2019// FR, 8.3.2019// FR, 8.3.2019// FR, 8.3.2019// FR, 8.3.2019// FR, 8.3.2019// FR, 8.3.2019// FR, 8.3.2019// FR, 8.3.2019
ANDY FAIRWEATHER LOW & THE LOW RIDERS // MI, 13.2.2019
ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW ANDY FAIRWEATHER LOW & THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS& THE LOW RIDERS // MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019// MI, 13.2.2019
DIRE STRATS // FR + SA, 8. + 9.2.2019
HIER SPIELT DIE MUSIK.

10 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 1                      // SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019
10 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 110 JAHRE GLEIS 1 // SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019

VERANSTALTER:  Daubel Events    GLEIS 1 kulturbahnhof e. V.  WWW.BAHNHOF-BAD-SALZUFLEN.DE/TICKETS

      // SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019// SA, 11.5.2019
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Salzufler Blondes

50 Jahre Großgemeinde

HELDS WELT #28
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Schuldfragen

Nicht nur die Innenstadt ist stetig im 
Wandel, auch drumherum tut sich 
eine ganze Menge.

„Oh Gott, die Seeterrassen sind zu“, 
hallte es vor gut anderthalb Wochen 
aufgeregt durch die sozialen Medien 
des großen Dorfes. Auf der Home-
page des Unternehmens war von 
„Renovierungsarbeiten im Januar“ 
zu lesen – die haben allerdings wohl 
einen tieferen Hintergrund. Von ei-
nem Betreiberwechsel ist längst die 
Rede, und auch von einem neuen 
Konzept. Heißester Kandidat ist ein 
Systemgastronom aus Westfalen, der 
deutschlandweit  knapp 100 Restau-
rants unterhält.  

Noch relativ neu ist das Ristorante Il 
Sole in der Dammstraße 9. Auf die 
eher vegetarische (und für Lipper 
wohl nicht ganz so begeisternde) 
Küche des Vorgängers folgt nun die 
bewährte Hausmannskost aus Bella 
Italia. Auch in der Osterstraße kommt 
ein neues Restaurant hinzu. Dort, wo 
nur recht kurz das House of Döner by 
Delo residierte, ist nun die cosmo kit-
chen zu finden. Schnitzel, Kuchen und 
Backkartoffeln stehen neben ande-
ren Gerichten auf der Karte.

Neue Töne gibt es seit einiger Zeit im 
altehrwürdigen Tanztempel Scala zu 
hören. Die  neue Veranstaltungsreihe 
Houseklänge (nächster Termin 1. Feb-
ruar, ab 22 Uhr) bringt massenweise 
Beats per Minute auf den Plattentel-
ler. Das kommt bei unterschiedlichen  
Altersgruppen gleichermaßen gut an. 

Die Schützen in Schötmar sind seit 
dem kurzen Gastspiel eines Anwär-
ters im vergangenen Jahr in ihrem 
Schützenhaus noch immer wirte-
los. Zwar dürfte in den Reihen der 
Schwarzröcke genügend Fachkom-
petenz vorhanden sein, um die Zapf-
anlage wieder in Betrieb zu nehmen, 
dennoch wird ein Allrounder für 
Kneipe, Küche und Kegelbahn hän-
deringend gesucht. 

Im historischen Postgebäude stehen 
nun auch endlich die angekündig-
ten Veränderungen an. Nach einem 
Umbau (mit Denkmalschutzaufla-
gen) wird Rossmann drei Türen wei-
ter und dorthin ziehen. Damit dürfte 
die Drogerie die nächste große Ein-
zelhandelsfläche in der Innenstadt 
freigeben. Man darf also gespannt 
sein, wie das Handels- und Gastro-
Roulette weitergeht …

Geldsegen für den Kinderschutz-
bund: Nach einem nicht immer 
erfreulichen Geschäftsjahr konnte 
der Ortsverband Bad Salzuflen des 
Deutschen Kinderschutzbundes ei-
nen versöhnlichen Dezember feiern. 
Schirmherrin Prof. Ulrike Detmers (re.) 
übergab den beiden Vorsitzenden 
Gitta Brandes und Silke Simon einen 
Scheck über 5.000 Euro. Dem Orts-
verband verschafft dieser Geldsegen 
die Möglichkeit, sich neu aufzustellen 
und neue Projekte voranzutreiben. 
Mehr unter www.salzstreuner.de.

Red Eagles landen im @on!: Die junge 
Metal- und Hard-Rock-Band Red Ea-
gles präsentiert am 26. Januar im Ju-
gendzentrum @on! ihre erste CD. Den 
Longplayer Ghost gibt es an diesem 
Abend nicht nur live auf die Ohren, 
sondern auch zum Mitnehmen. Denn 
mit dem Bezahlen des Eintritts erhält 
jeder Konzertbesucher auch eine CD. 
Ebenfalls auf der Bühne: Parliament of 
Sound und Pop-Corns. Die Musikschu-
le Bad Salzuflen veranstaltet das Re-
lease-Konzert, Beginn ist um 19 Uhr.

Immer schön flexi bleiben! Der 
Shotokan-Karate Dojo in der Hoff-
mannstraße bietet jeden Montag 
ab 19.15 Uhr ein gelenkschonendes, 
fitmachendes Flexi-Bar-Training an. 
Das Gerät zu erklären, würde den 
Rahmen dieser Rubrik sprengen. Oh-
nehin sollte man es selbst einmal tes-
ten, um die besondere Wirkungswei-
se zu erfahren. Der Einstieg ist auch 
für ungeübte Nicht-Sportler einfach 
und jederzeit möglich. Infos unter  
www.karate-salzuflen.de. 

Wenn es ein Jahresanfangsthema 
gab und gibt, dann waren und sind 
es die Gelben Säcke. Sie wurden ver-
flucht, verteufelt, vermisst und meis-
tens waren sie mehr als voll – alles 
wie beim Kollegen bei der 
Firmenweihnachtsfeier. Auf 
den kann man sich aber im-
merhin verlassen …

Das Drama in der Kurzfassung: 
Keine Säcke, keine Abholung, es läuft 
also nicht. Und die Ratten in den Stra-
ßen binden sich zum nächsten Gelbe-
Säcke-Termin bereits die Lätzchen um 
den dürren Hals. Manchem Beobach-
ter des Sackdramas tun sich da gewis-
se Parallelen zur Eurobahn auf. Beide 
Mutterkonzerne kommen immerhin 

aus Frankreich. Ob es vielleicht daran 
liegt? Möglicherweise fehlten ja noch 
ein paar gelbe Westen, die man kur-
zerhand durch ultradünne gelbe Sä-
cke ersetzt hat?

In diesem Zusammenhang: Man 
könnte auch überlegen, noch an-

dere Bereiche zu outsourcen: 
Das Bega-Bad (funktioniert ja 
auch nie, beim Outsourcing 
wären dann aber wenigs-

tens andere schuld) oder das 
Knöllchenschreiben (da würde 

es wahrscheinlich viele freuen, wenn 
das nicht mehr funktionierte). Ei-
gentlich beruhigend, dass es bei uns 
nur die kleinen Dinge sind, die nicht 
richtig laufen wollen. In Großbritanni-
en (und Brüssel) versuchen sich ganz 
andere Experten noch erfolgloser an 
viel größeren Sachen …

Alles ändert sich…
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www.adrett-service.de

Adrett Gebäudereinigungs-Service GmbH
Siemensstraße 27  ■  32105 Bad Salzuflen  ■  Tel. 05222 57187

Hilfe im Haushalt, beim Einkauf, für die Unabhängigkeit
EINFACH GUT LEBEN.

Reservierungen unter 

Tel. 9609090

Osterstraße 52 – 54  32105 Bad Salzu� en  Telefon 05222 9609090
info@hofbraeu-am-ostertor.de  www.hofbraeu-am-ostertor.de

WIR KÖNNEN AUCH VALENTINSTAG!
Denkt dran: 14. Februar!
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Mo. – Fr. 9.30 – 18.00 Uhr | Sa. 9.30 – 16.00 Uhr
Tel. 05222 3116 | Lange Straße 18 | 32105 Bad Salzu� en 

K.
 H

. R
ee

se
 G

m
bH

Letzte Seite // 8

PR-NOTIZEN INNENSTADT BEWEGT!

STREUSALZ - DIE GLOSSE
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